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Oer 3ür<*jer ierporf
ine 2ïïaibleridee

örau Sonne, nun fei uns endlich gegrüßt,
2Bir haben lange genug gebüßt des 2Sin-
ters Sot, der 2<älte S)orn, die 2<einen ließ
diesmal ungefchor'n. ob hoch oder niedrig,
reich oder arm, roir alle froren, daß ©ott
erbarm. Sun ift doch oorüber die 2(ohlen-
not. roird teurer auch das liebe Srot,
das öleifch und die Sutter etroas knapper,
doch beffer als des Örierens Sähnegeklapper

mit roten Ohren und blauen Safen, roie

abgebalgte Ofterhafen.
3eht lieft man oielfach hin und her,

durch alle Seitungen kreu3 und quer, roir
follten einen Sierpark haben, dran roir

ergöhen uns und laben. Sïein (Bott, es
roäre ja roirklich nett, roenn 3ürich folchen
Sierpark hätt', doch möchte ich nur gan3
fchüchtern fragen: 2Ser foll dafür die Soften
tragen?

cJch roüßte daher ein andres Srojekt.
das roäre in kur3er Seit perfekt: Slan
decke ein die Sahnhofftraße, drin häufen
Siere jeder Saffe, fi« fäen nicht, arbeiten
nicht im 3och und der liebe ©ott ernährt
fle doch. S)a gibt es Siecher aller Srten,
roeit fchöner roie in ©dens ©arten. Son
2Baffertieren allerlei, oom Sackfifch bis
3um gefräßigen ßai, dabei ein Kiefen-
Sogelhaus, oom Schnepfchen bis 3um
größten Strauß, Saßgeier, Srohnen und

andres ©eflügel, das nicht gern fchaut in
der 2Sahrheit Spiegel, Sögel, die ihr eigen
Seft befchmuhen und jeder reinlichen Suf-
flcht truhen. Sickhäuter gibt es alle
bekannten, oom Schieberkrokodil bis 3um
2Sucherelefanten. Such Schlangen und
fonftiges Sriechgetier, das jedem Sierpark
dienet 3ur Sier, uns aber 3U jedem Sreis
roäre feil, fchlöß' man fie ein 3U 2111er Reil.

2Sölfe und eklige Sriegshnänen, die fich
im 2Buchern als Cöroen roähnen, kur3um,
der Srche Soah Segen roäre nur ein
Sinderfpiel dagegen. Clnd triebe es folch
ein Sier 3U bunt, dann ftopft man ihm
einfach den böfen Schlund mit brennender
5)nnamitpatrone, das i ft ein Slittel, gar

Restaurant Waldliaus Dolder 1

s am Zürichberg Lohnender Aussichtspunkt
Vollständig renovierte Gesellschaftsräume :-: |§

§ Dîners, Soupers à prix fixes, à ia carte! |
H Nachmittagstee Hausgebäck 1
^ (IrshtCOilhahn ab Römerhof alle 5 Minuten bis 12 Uhr nachts. Abonne-
^ ÜIÜÜIOCMUÜMII ments zu Fr. 3.- (20 Cts. bergwärts, 10 Cts. talwärts), sj

Tonhalle- Restaurant

h Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

ZÜRICH
Samstag, abends 7!/-2 Uhr: Abreise"t musikalisches
Lustspiel von E. d'Albert; hierauf: Versiegelt", Oper

von L. Blech.
Sonntag, abends l1!^ Uhr: Turandot", Märchen; hierauf:

Arlechio".

PfauenttieaterSamstag, abends 7V2Uhr: Zum 1. Mal : Die Troerinnen".
Sonntag, abends 71 !¦> Uhr: Comedia zweier junger
Eheleute" v. Tobias Stimmer: hierauf: Der Berner Totentanz"

von Mklaus Manuel; hierauf: Das Urner Spiel
von Wilhelm Teil".

Täglich abends 8 Uhr:
Das reichhaltige, unübertreffliche
Weltstadt-Programm
3 lalamm a a a b e b beb b is

Hofel.Wanner
Bahnhofstr. 2URICH Bahn8Q0tstr'

Neuer Inh.: H. Schmtdf.

Altbekanntes Haus
I Min. vom Hauptbahnhof

DDQ 1588

Lift :: Zentralheizung :: Aller Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Liebereinkunft
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Zum
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Terrasse, Speise- und
Gesellschafts-Saal

Teleph
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Haasbälle Hochzeiten

OrchesterHengartner, Zürich
Telephon 3673

Vereinsanlässe Konzerte

Motel Albula
Nächst Hauptbahnhof Schützengasse 3

Gut eingerichtete ZimmEr v. 2 Fr. an

Bürgerliches Restaurant
TPr. Kobrle.

^IIIH!li!!lilllllllllll!lillllllllllll!lllillllllllllillllll!lllllllllllllllllllllllllll^

Hotel und Restaurant

HENNE am Rüdenplatz
nächst Rathaus

Altbekanntes Familien - Restaurant!

altcnfrcm-
Çctc^6orm &<£ûfé*Kefïûurûnt

Gegenüber ôem 6taoe!l>oferbal>nt)of

Spezialität: ^oUirer*> tDaadtländer»r 0 und Ourgunöer-ÜJcine!
6. 6cbmJÖ^iTTetcr, früher: Café ou ÎTtufce, gaufanne.

Vornehmstes

Familien-
Café

am Platze

Extrasalon

für Billards

9 Neuhusen
3 Match

Eig. Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Americ-Drinks

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

Nach dem
Theater: Kalte

und warme
Spezialitäten

Zürich
Telephon
Nummer

1650

Rendezvous

d. Fremden-
weit

Ver Zürcher Tierpark
Em« ?7!l>>d!cri<Iee

Srou Sonne, nun sei uns enöiicb gegrüßt.
Wir naben lange genug gebüßt <Zes Winters

Not. cier Rälle Dorn. ciie Reinen ließ
öiesmal ungesckor'n. ob Kock ocler nieclrig.
reick ocler arm. wir alle sroren. claß Gott
erbarm. Nun ist clock vorüber clie Roklen-
not. wircl teurer aucb clas liebe Brot.
clas Sieisck uncl ciie Butter etwas knapper.
clock besser als cles Srierens Iäknegeklapper

mit roten Obren uncl blauen Nasen. wie
abgebalgte Osterkasen.

Jetzt liest man vieisack bin uncl ber.
clurcb alle Leitungen kreuz uncl quer. wir
sollten einen Tierpark baben. clran wir

ergötzen uns uncl laben. Mein Gott, es
wäre ja wirklicb nett. wenn 5Zürick solcken
Tierpark kätt'. öocb möckte ick nur ganz
sckücktern sragen: Wer soll öasür öie Rosten
tragen?

Ick wüßte claker ein anclres Projekt.
clas wäre in kurzer Jeit persekt: Alan
öecke ein öie Baknkosstraße. clrin Kausen
Tiere jecler Rasse. sie säen nickt, arbeiten
nickt im Iock unö öer liebe Gott ernäbrt
sie öock. Da gibt es Biecker oller Arten.
weit scköner wie in Cöens Garten. Bon
Wassertieren allerlei. vom Backsisck bis
zum gefräßigen k5ai. öabei ein Riesen-
Bogelkaus. vom Scknepscken bis zum
größten Strauß. Aoßgeier. Droknen unö

anöres Geflügel. öas nickt gern sckaut in
öer Wakrkeit Spiegel. Bögel. öie ikr eigen
Rest besckmuhen unö jeöer reinlicken Aussicht

truhen. Dickkäuter gibt es alle
bekannten. vom Scbieberkrokoöil bis zum
Wucberelesanten. Auck Scklangen unö
sonstiges Rrieckgetier. öas jeclem Tierpark
öienet zur 5Zier. uns aber zu jeöem Preis
wäre seil. scklöß' man sie ein zu Aller Keil.

Wölse unö eklige Rriegskyänen. öie sick
im Wuckern als Löwen wäknen. kurzum.
öer Arcke Roak Segen wäre nur ein
Rinöerspiel öagegen. «Unö triebe es solck
ein Tier zu bunt. öann stopft man ikm
einsack öen bösen Scblunö mît brennenöer
Dynamitpatrone. öas ist ein Rlittel, gar
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l.ustspiet von li'^IKsrt: kisrsuk: > vi«iexe1t", Oper

von U, Ulsck.
5ionntsZ, aksn6s 7^/2 Ukr: Luisnllut", >Iürekon: kierauk:

^rlevkiu".

I^Làìì^rìî s^îVradoucis 71/2 Ukr: ^uru 1. >>>!>I : ,,Ui«
?onvr,aj;, sbonâs 7> > l.'lir: ,,f!oine<Us 2>veier .junsrsr kke-
leote" v. Nokias Stimmer: kisrsuk: Uer Lornsr ?vtev-
ìaniî" von Xikls,u5 Aanusl ^ I>isra»k: vss Uiner 8nie1

von >VUK<zà Dell".

I^ä^livk sksncls 8 Ukr:

vssreiokksIiigv.unüdorti'eMivkv
«ivlîsîsllî-progrsmm

Lstintiotstr. ^^î^^^î ^«tiàkstr.

Neuer là: N. SolimlcU.
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^.lkt :: 2entrsIIisi2un8 :: «Her «omkort
Zimmer v.? ?r. sn :: Pension nscn lledsrelnkunkt
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alkenftà
hoteKGarnî âCafè-Reftaurant

Gegenüber Sem Etaàelhoferdahnhof

Spezialität: Walliser-, ivaaStlänöer-^ ^ unà öurgunöer-weinr!
ö. Sclímîo-îlleîer. früher: Café ou Musée, Lausanne.

am /Varse
S /l^a^/!

T'es ll/ict
/ime'rì-On'/à

/Vr?««?/' /nüabt?/'.- ^. -Vlav H? 5o/ìn

^e^/a/ti'cZl'eri



nicht ohne, gäb' ihm den Seft und uns ein

ôeft, dient 3um Grempel : probatum est.

So hätten roir bald unfern ßagenbeck
und kämen am billigten dabei roeg. 211s

Oberdirektor und Sierfeelfühler roählt man
fodann CIrs Gggenfchronler, der roeiß mit
Siechern um3ugehn und kann dabei 3um
Sechten fehn, roeiß fich auch in Sefpekt
3U fet)en, fonft haut er fie 3U kleinen Sehen.

Sas gäb' dann für die Siefelfelder Sünger,
©emüfe und ftädtifche ©eider.

S5ürde man den Sierpark fo geftalten,

er könnte fich gan3 oon felbft erhalten. 3ft
das nicht eine gute 3dee? Sc^u das Gr-

trägnis noch oom (Entrée, der Ôremden-

3ufluß und Sürichs Suf, das billig fich

folchen Sierpark fchuf.
©eht man auf diefe £Jdee nicht ein, ich

roafch' mir in Clnfchuld die ßände rein,

3roar Seife tut's auch, roenn es fein muß.
Clnd damit ift's fertig, $unktum und Schluß!

25.

HîoraUfaV ÎDtrPung

Sie machen ein großes ßeer
3n Sollarika,
Ginige Slillionen und mehr
Sie haben es ja.

Soch fchicke, lieft man, oho!,
Slan roenige, roenige fehr
Sur moralifchen 2Birkung fo fo!
Saoon über's Sleer.

Sloralifche SSirkung. ach ja!,
Sie bliebe nicht aus,
Slieb unfer Sollarika
Sis 3um letjten Slanne 3U ßaus. ßm, hm

Schneider-
Sauce

Beste Suppen- und Speisewürze

Feinster Bouillon- Geschmack
Unübertroffen in Preis

und Qualität!

Verlangen Sie Offerte u. Muster von

H. Schneider
Nahrungsmittelfabrik Zürich 4 Bäckerstrasse 60

Hotels Tlkeater s Konzerte Cafes
2^

QJaßnßof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

i DE LA PAIX" \
:

* Internat.Verkehru. Rendez-vous derTheaterbesucher J
Vornehmes Familien-Café X

Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte
WALTER STUDER $

l&randCafé B1

WienerQféC(Z||PP
Limmatquai 10 V*>* * * 1

Ungarische KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Bar
1725 Inhaber: H. AM G ER.

Café-Restaurant z. Zährlnser
Mühlegasse Zürich I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialitat: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMIO.

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billige Quelle
für Speis und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Restaurant Meyerei
Ecke i ~ 1 Ecke
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Bekannt für grosse Behaglichkeit
Prima Weine

Exquisite feine Küche
Jan. Ephraim

Eine 7asse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1537

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannle Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Spanische Weinhalle
zur Glocke Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,

Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: fl. Hiltl

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

par Gute itüciio. -^g
Mittagessen von Fr. .80, L an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in FL und offen
1615 Tll. 3?opp.

Restaurant

BELLEUUE
Milifärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Mener

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef (.Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel
D

Samstag
und Sonntag

Klonzort
Karl Rüttimann

Coiffeur
1601

Periodisch leidende [O.F. 429 G ]

Frauen
sollten sich vertrauensvoll wendeij
an das Medizin. Institut Dara-
Export", Genf, Rhone 63,03.

mit dem grössten

in Bildhauer Eggenschwy-
ler's Menagerie auf dem
Milchbuck, Zürich 6.
Fütterung der andern Tiere,
Panter, Wolf usw. v. 3 Uhr
nachmittags an.

Einzelnummern «* nebelspalter" » *o
in Buchhandlungen, Kio$k$ und bei den $tra$$em>erkäufern zu bezieben!

nicnt onne. gäb' ibm cien Rest unci uns ein

Sest. öient zum Exempel : prodàm est.

So kätten wir dalci unsern fzagenbeck
unci kämen am billigsten clabei weg. AIs
(Zberclirektor uncl Tierseelsübler wäklt man
soclann «Urs Cggensckwizler. cler weiß mit
Meckern umzugekn uncl kann clabei zum
Reckten sekn. weiß sià auck in Respekt

zu sehen. sonst kaut er sie zu kleinen Sehen.
Das gäb' clann sür clie Rieselselcler Dünger.
Gemüse uncl stäcltiscke Gel cler.

Würcie man clen Tierpark so gestalten.

er könnte sick ganz oon selbst erbalten. Ist
clas nickt eine gute Iclee? Dazu clas

Erträgnis nock vom Entrée. cler Sremclen-

zusluß uncl Iüricks Rus. clas billig sick

solcken Tierpark sckus.

Gekt man aus cliese Iclee nickt ein. ick

wasck' mir in lUnsckulcl clie Käncle rein.

zwar Seise tut's ouck. wenn es sein muß.
«Uncl clamit ist's fertig. Punktum uncl Scnlußl

Moralische Wirkung
Sie macken ein großes tzeer

In Dolloriko.
Einige Aliilionen uncl mekr
Sie Kaden es ja.

Doà sckicke. liest man. oko?.
Alan wenige, wenige sekr
!Zur moralischen Wirkung so sol
Davon über's Aleer.

Aloraliscke Wirkung, ack jal.
Die bliebe niât aus.
Blieb unser Dollarika
Bis zum lehten Alarme zu kZous. t?m. NM

Scnnellà-
Neste Luppen- uncl Speisewürze

Reinsten lZouillon» tZesckrnsck
Unüdenli-otten in pireis

und lZusIität!

Verlangen Lie Okkerte u. ivìuster von

I^skrungsmitteiksbrik Surick 4 Usckerstrssse S»

Uli á

:
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I72V Ioks.dsi : N. »«kcN.

cllkêkeztMllilti.IilllriilSer
IVIünIexssse ZZL<ì 1^ 1 cz Z^à I ^ânrins-erstr.

kîuto Xiivk« dosolioiilsnon p»»oi»on.
^>»»tllla»sigo lOtvino au» lioin Z!üniznoi» Stsatsllvlloi».

Kl. Nüi-Iirnsnn-Sioi».
SpeüisI tZt >.«donl>v ?i»vko »u» «i»n> NokLitoi».

I4SS ««-««NIL» «U08v«I«I0.

kimmâtczusi I^âks Lsknbok
/tnonilsnn« di»,-,» au«»«
tkiii» Sp«il» unrt 1>anlll
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lîeksnnt illr xrosse vensxUckkelt
prlms Weine

Exquisite keine KLcne

Line 7asse guten HaLLee
kür nur 10 Lts., sowie keinste drückten-, Nickel-, Kâs-
uncl ?viedelv/àben etc. erkalten Lie in cler i<gkkeestude

uncl Konclitorei von

L. Na^ss, àpkstrasse 79, ZltrìllZk S.
l^ür âlkokolkreie Qetrâià dilliASte preise. ,5«7

s Lsppli lr-lubtiSi-'s

kestliellAnille penà üeliztilei, llolilisoiiulen
Oulmsniistrssss IS l'olopbon SS34

Soböns Limmer mit gutsr psnsion von fr. 4.S0 sn
Osssllsokskts-ZIimmsr Sillgrci

^IlIIlI^t? 7 I pkon rl ISS»

rlsus!>pe?!slitiZt: Lreniicke, llcmrtu, Micsnte, Veltiiner, liroler,
Lcksfsksuser etc. etc., rlirekt ucui clen prolluktioiisllrten.

IZuten ^uspruck er»»srtet lier neue lnkàr: ^. >>l. l«lftftll

Sinistr. 26/28. vis-à-vis 8t. ànnàk
Vogotsi»is«:k«s No»t»un»nt

lâgliek reicke àu8vskl in vor^llglick Zubereiteten àkl-
8pei8en unä kri8cken Uemüsen. Kskkee, lee, Lkocolsäe
?u jeäer Isge8^eit. là78 là: N. Ililtj

KNlokolffvSvs Nvsîsursnt
Uervvlitiixkeitskssse ^r. k beim Usbukok 8elnsu

ft» <^ìì tt? lzl^ìì<^àtZ Wtz^
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